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1. Allgemeine Hinweise 
 

BRILLANTE - Parkettböden sind langlebig und äußerst pflegeleicht. Verwenden Sie bitte nur die in diesem 

Datenblatt empfohlenen System - Pflegeprodukte.  

 

Ihr BRILLANTE – Parkettboden ist ein Naturprodukt. Das Holz gibt durch Wuchs und Struktur eine 

besondere Note im verarbeiteten Zustand „ein lebendes Produkt“ und wird somit in seinem Verhalten von 

äußeren Umständen, wie Luftfeuchtigkeit und Temperatur beeinflusst. Bei zu trockener Raumluft kann es 

zur Fugenbildung (Schwinden des Holzes) Ihres Parkettbodens kommen. Bei zu hoher Luftfeuchtigkeit 

oder anderen Feuchtigkeitsquellen wird das Volumen des Holzes (Quellen des Holzes) größer, d. h. 

Parkettstäbe, Lamellen oder auch Dielen werden beim genannten Einfluss in der Breite sichtbar größer. 

Das ist auf der Oberfläche Ihres Parkettbodens in der Form sichtbar, dass sich die einzelnen Parkettstäbe 

im Stoß aufwölben. Dies nennt man in Fachkreisen „Schüsseln“!  

 

Auch die aufgetragene Versiegelung unterliegt, je nach Beanspruchung, einem natürlichen Verschleiß. 

Deshalb ist nach Bedarf mit einem wässrigen Emulsionspflegemittel eine regelmäßige Pflege nach DIN 

18356–Parkettarbeiten und DIN 18367-Holzpflasterarbeiten empfehlenswert. Durch die erfolgte 

Versiegelung besitzt das Holz auf der Oberfläche einen Schutzfilm und ist dadurch weitgehend beständig 

gegen das Eindringen von feuchten Medien. Die Haltbarkeit und Strapazierfähigkeit ist vor allem von der 

regelmäßigen und richtigen Pflege abhängig. Eine Verschmutzung oder gar Abnutzung der 

Parkettoberfläche soll bei normaler täglicher Nutzung weitestgehend vermieden werden.  

 

Beachten Sie, dass sich nur dann ein Wohlbefinden für Sie und auch Ihren Parkettboden einstellt, wenn 

eine Raumtemperatur von etwa 20°C und eine rel. Luftfeuchte zwischen 50% und 60% im 

verlegten/genutzten  Raum gehalten wird. Der Parkettboden wird es Ihnen mit langer Haltbarkeit danken. 

Während der Heizperiode muss in Ihren Räumen, welche mit BRILLANTE – Parkett belegt sind, unter 

Zuhilfenahme von diversen Luftbefeuchtern das genannte Wohlfühlklima gehalten werden. Einfache, in 

unserem Hause erhältliche Luftbefeuchter und Messgeräte (Hygrometer + Thermometer) unterstützen Sie 

bei Ihrer Kontrolle. 

 

Der Werkstoff Holz, und so auch Ihr Parkettboden unterliegt Veränderungen durch Einwirkung von UV-

Strahlung. Im Laufe der Zeit kann sich der Parkettboden unter Einwirkung von Tageslicht farblich 

verändern, d. h. nachdunkeln. Dieses Erscheinungsbild ist positiv zu sehen, da seine naturgegebene 

Holzfärbung sich intensiviert und die natürliche Note zusätzlich betont. Dieses Erscheinungsbild erfolgt 

mehr oder minder nach Wochen der Verlegung. 

 

Zur Werterhaltung des Parkettbodens ist es notwendig, dass unter beweglichen Einrichtungsgegenständen 

weiche Gleiter angebracht werden, in Eingangsbereichen (Industrie) Sauberlaufzonen zum Einsatz 

kommen und unter rollengeführten Gegenständen gemäß DIN 68131 Stuhlrollen der Typenklasse „W“ 

Einsatz finden. Prüfen Sie, ob die verwendeten Teppichunterlagen (Rutschbremsen) für versiegelte 

Holzfußböden geeignet sind. Sollte Ihr Parkettboden durch mechanische Einflüsse in der Oberfläche 

beschädigt und somit unansehnlich geworden sein, beauftragen Sie bitte einen Fachmann mit der 

Wiederherstellung. 



Neu versiegelte Parkettböden dürfen nicht vor dem nächsten Tag begangen werden. Je mehr der 

versiegelte Boden in den ersten Tagen geschont wird, desto widerstandsfähiger ist die vorhandene 

ausgehärtete Versiegelung. Eine volle Beanspruchung ist erst nach 8 – 14 Tagen anzuraten.  

 

Versiegelte Holzfußböden dürfen nie mit Stahlspänen behandelt werden. Vor der ersten starken 

Beanspruchung ist eine Erstpflege durchzuführen. Diese Erstpflege ist mit einem lösemittelfreien 

BRILLANTE - Parkettpflegemittel (Mittel auf Dispersionsbasis) durchzuführen.  Sie erhalten die Pflegemittel über 

unserem Vertrieb. 

 

2. Erst- oder Vollpflege 
Mit unserem im System angebotenen Reinigungs- und Pflegemitteln erhalten Sie optimale und 

fachgerechte Pflege Ihres BRILLANTE – Parkettbodens. Der saubere und gereinigte Holzfußboden wird 

vor der ersten Benutzung oder immer nach einer Grundreinigung mit dem unverdünnten Pflegemittel als 

Vollpflege eingelassen. Das Parkettpflegemittel Polish auf den Boden geben und mit einem weichen, nicht 

fusselnden Lappen oder besser mit einem Wischwiesel auftragen und 30 min trocknen lassen. Wichtig ist 

ein gleichmäßiger Auftrag, damit keine Mattglanzstellen auf der Fläche entstehen. Die Vollpflege wenden 

Sie nur bei Bedarf an, z. B. wenn der Boden nicht mehr genug Brillanz aufweist. Fragen Sie hierzu einfach 

uns, Ihren Fachmann. 

 

Die Häufigkeit der Pflege ist von der jeweiligen Nutzung des Raumes abhängig. Für wenig frequentierte 

Räumlichkeiten, wie z. B. Schlafzimmer, reicht eine Vollpflege ein- bis zweimal im Jahr aus. Ist die 

Benutzung der Räume stark, z. B. Treppen oder Büroräume, muss eine Vollpflege alle 8 bis 14 Tage 

erfolgen. In besonders beanspruchten Objekten, z. B. in Gaststätten,  Kaufhäusern und Schulen sollte die 

Vollpflege mindestens einmal in der Woche durchgeführt werden. Die Vollpflege ist immer dann notwendig, 

wenn kein ausreichender Pflegemittelfilm mehr vorhanden ist oder eine intensive Grundreinigung erfolgte. 

 

Bitte behandeln/ wischen Sie Ihren BRILLANTE – Parkettboden nur nebelfeucht! 

 

3. Unterhaltsreinigung 
Die Unterhaltsreinigung wird immer dann notwendig, wenn der  Parkettboden verschmutzt ist. Dabei wird 

der Grobschmutz mit dem Mopp, Haarbesen oder Staubsauger entfernt. Diese Verschmutzungen wirken 

bei Nichtentfernung wie Schmirgelpapier und beschädigen Ihre Parkettoberfläche mechanisch. Feiner 

Schmutz oder Staub wird mit klarem Wasser unter Zuhilfenahme eines nebelfeuchten (stark 

ausgewrungen) Wischgerätes oder Lappen entfernt. Für die Unterhaltsreinigung bei stark beanspruchten 

Böden hat es sich bewährt, dem Wischwasser ein Parkettpflegemittel Polish zuzusetzen. Das 

Mischungsverhältnis ist ¼ Liter Zusatz auf 5 Liter Wasser. Die Oberflächen des Parkettbodens sind vor 

unbeachtet stehende Flüssigkeiten, wie z. B. nicht geschützte diffusionsdurchlässige Blumentöpfe oder 

verbliebene übermäßige Restwischfeuchte zu schützen. 

 
4. Grundreinigung 
Eine manuelle oder maschinelle Grundreinigung ist nur dann notwendig und nach Bedarf durchzuführen, 

wenn der Parkettboden starke, festhaftende sichtbare Verschmutzungen aufweist. Unansehnliche 

Schichten von Restpflegemitteln haben sich aufgebaut, welche sich bei der Unterhaltsreinigung nicht 

entfernen lassen. Bitte verwenden Sie nur die in dem System empfohlenen Reinigungs- und Pflegemittel. 

Nur so ist eine „…im Systemfunktion“ gewährleistet. Bitte behandeln/ wischen Sie Ihren BRILLANTE – 

Parkettboden auch in der Grundreinigung nur nebelfeucht! 

 
Technische Änderungen vorbehalten! 
Mit Erscheinen des Merkblattes verlieren vorherige Merkblätter ihre Gültigkeit. Die Angaben basieren auf 

Erfahrungswerten und dienen zur Beratung des Verbrauchers. Sie können aber nur allgemeine Hinweise 

sein. Eine Haftung für das Gelingen Ihrer Arbeiten können wir nicht übernehmen, da wir auf die 

sachgemäße Anwendung/ Durchführung keinen Einfluss haben und die im Einzelfall gegebenen 

Bedingungen nicht kennen. Auf alle Fälle empfiehlt sich ein praktischer Vorabversuch. Sich aus diesem 

Merkblatt eventuell ergebende Schadensersatzansprüche  werden grundsätzlich ausgeschlossen. 

Sollten Sie Fragen oder Probleme, sowie auch Anregungen zu o.g. Anwendungen haben, wenden Sie sich 

bitte an unsere Kundencenter. Wir werden Ihnen in Zusammenarbeit unterstützend weiterhelfen.  


